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Dieser Bereich darf nicht beschrieben oder gelöscht werden!




Hinweise zur Verwendung der
Beschreibung zum Praxisprojekt











Zum Praxisprojekt
Das Praxisprojekt ist keine schriftliche Arbeit, sondern dient als Vorbereitung für die mündliche Prüfung.
Die Kandidatinnen bzw. die Kandidaten wählen ein praxisnahes Thema aus den Bereichen Installation/Sicherheit oder Planung. Dazu erstellen sie eine Beschreibung und eine Präsentation, die als Grundlage für die Expertinnen und Experten dient. Diese Unterlagen sind für die Prüfungszulassung erforderlich, werden nicht benotet, sondern unterstützen die Vorbereitung auf das Fachgespräch.
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Hinweis:
Dieses Deckblatt muss nicht eingereicht werden.





	
Hinweis:
Es soll auf dem Titelblatt nur der entsprechende Abschluss aufgeführt werden:

Elektroinstallations- und Sicherheitsexpertin
Elektroinstallations- und Sicherheitsexperte
Elektroplanungsexpertin
Elektroplanungsexperte

Nichtzutreffende Bezeichnungen löschen.





Beschreibung zum Praxisprojekt


Elektroinstallations- und Sicherheitsexpertin
Elektroinstallations- und Sicherheitsexperte

Elektroplanungsexpertin 
Elektroplanungsexperte






Titel des Praxisprojekts: z.B. Installationsprojekt Langmoos


Kandidatin/Kandidat:

Name, Vorname	[Text]


Geburtsdatum	[Text]
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[bookmark: _Toc222484043]Thema, Auftrag und Ziel
	
Hinweis:
In diesem Abschnitt wird ein kurzer Überblick über die Themen und über die Aufgabenstellungen des Praxisprojekts gegeben. Die Leserin bzw. der Leser soll verstehen, worum es im Auftrag geht, welches Objekt oder Projekt bearbeitet wird (Einführung).

Folgende Aspekte sollten erkennbar sein:
· Kurzbeschreibung des Auftrags
· Thematische Abgrenzung (was wird im Praxisprojekt bearbeitet, was nicht?)

Leitfragen für die Erstellung dieses Abschnitts:
· Welche Situation oder Ausgangslage führt zur Bearbeitung des Projekts?
· Was soll mit der Bearbeitung des Projekts erreicht werden (Zielsetzung)?




[Text]


[bookmark: _Toc222484044]Ausgangslage und Aufgabenstellung
	
Hinweis:
Ziel ist es, den inhaltlichen Schwerpunkt des Projekts zu beschreiben und den Bezug zum Arbeitsumfeld/Praxis herzustellen sowie dessen aktuellen Zustand (IST-Zustand) festzuhalten: 

Folgende Punkte sollen erkennbar sein:
· Beschreibung des Unternehmens (Bezug zum Arbeitsumfeld/Praxis) und des Objekts (z. B. Wohnhaus, Werkstatt, Gewerbebetrieb)
· Standort und Lage
· Kurzbeschreibung der Themenstellung oder Aufgabe
· Besondere Merkmale oder Herausforderungen im Zusammenhang mit dem Objekt

Die Darstellung kann in Tabellenform oder im Fliesstext erfolgen




[Text]












[bookmark: _Toc222484045]Auftrag und Vorgehen
	
Hinweis:
In diesem Kapitel werden der Auftrag, die angestrebte Zielvorstellung (SOLL-Zustand/angestrebtes Ergebnis) sowie das geplante Vorgehen beschrieben: 

· Wie ist das geplante Vorgehen zur Zielerreichung? (Methodik) 
· Wie wird das Projekt umgesetzt? (Kurzbeschreibung des Vorgehens, ca. 2-3 Sätze)
· Was ist der konkrete Nutzen, der über das Praxisprojekt hinausgeht?




[Text]



[bookmark: _Toc222484046]Ausgewählte Kompetenzen
	
Hinweis:
Die Autorin bzw. der Autor muss von den auf der Webseite aufgeschalteten Kompetenzen zwei auswählen. Mit dem Praxisprojekt wird dargelegt bzw. nachgewiesen, dass die Autorin bzw. der Autor über diese Kompetenzen verfügt.

Es soll kurz erläutert werden, weshalb diese Themen bzw. Aufgabenstellungen in Bezug auf das Praxisprojekt ausgewählt wurden.




Elektroinstallation und Sicherheit / Elektroplanung
Themen-/Aufgabenstellungsauswahl gemäss Webseite https://www.eit.swiss/de/bildung/weiterbildung/hoehere-fachpruefung unter der Rubrik Downloads.

[bookmark: _Toc222484047]Zeitplan und Meilensteine

	
Hinweis:
Hier dokumentiert die Autorin bzw. der Autor den Projektzeitplan mit Meilensteinplanung. Dabei soll eine SOLL-Planung erstellt werden. Dafür können grafische Darstellungen eingesetzt werden. Abweichungen von der eingereichten Planung müssen im Fachgespräch nachvollziehbar begründet werden.




[Text]

[bookmark: _Toc222484048]Einwilligung des Auftraggebers
	
Hinweis:
Der Auftraggeber (i.d.R. Vorgesetzter) bestätigt, dass er damit einverstanden ist, dass über das vorliegende Projekt ein Praxisprojekt erstellt wird. Die Bestätigung kann als eigenständiges Dokument in die Beschreibung integriert werden. 

Stellen Sie zudem sicher, dass der Bauherr ebenfalls einverstanden ist, dass über sein Objekt ein Praxisprojekt erstellt wird. Dies obliegt Ihrer Verantwortung und muss gegenüber EIT.swiss nicht bestätigt werden. 




[Text]
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